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Historisches Denken lernen ist Ziel eines zeitgemäßen Geschichtsunterrichts, der Schüler*innen auf die 

Herausforderungen des 21. Jahrhunderts vorbereitet, anstatt auf die Kenntnis enzyklopädischer Wis-

sensbestände zu fokussieren. Dieser Paradigmenwechsel macht auch eine Überarbeitung der Ge-

schichtsschulbücher hinsichtlich der neuen Zielsetzungen notwendig. Vonseiten der Geschichtsdidaktik 

wird dieser Prozess bislang jedoch kaum wissenschaftlich begleitet.  

Das Promotionsvorhaben setzt an diesem geschichtsdidaktischen Forschungsdesiderat an und unter-

sucht aktuelle deutsche und österreichische Geschichtsschulbücher hinsichtlich der Frage, inwiefern 

diese Zugänge bereitstellen, die auf die Einforderung und Förderung historischer Denkprozesse ausge-

richtet sind, um dadurch die Entwicklung eines kritischen und (selbst-)reflexiven Geschichtsbewusst-

seins bei Schüler*innen unterstützen zu können. Vor dem Hintergrund der Forderung nach der Ent-

wicklung einer fachspezifischen Aufgabenkultur stehen dabei fachliche Lernaufgaben als Schlüssel-

faktoren zur Initiierung und Begleitung fachspezifischer Lernprozesse im Zentrum der Untersuchung. 

Im Projekt wird hierfür zunächst (A) ein konzeptioneller Ansatz für Lernaufgaben und eine Aufgaben-

kultur in Geschichtsschulbüchern entwickelt, auf dessen Basis anschließend (B) im Rahmen einer ka-

tegorialen Schulbuchanalyse verschiedene Schulbuchaufgaben (N=554) aus österreichischen und deut-

schen Geschichtsschulbüchern ausgewertet werden.  

Ziel des Promotionsvorhabens ist es, ein Instrument zur Analyse und Bewertung von Aufgaben im 

Kontext einer fachspezifischen Aufgabenkultur in Geschichtsschulbüchern zu entwickeln, um auf die-

ser Basis den Status Quo aktueller Schulbuchaufgaben in österreichischen und deutschen Geschichts-

schulbüchern empirisch zu erforschen. Das Forschungsprojekt möchte damit den fachdidaktischen 

Diskurs um die Erforschung von Lernaufgaben und einer Aufgabenkultur im Fach Geschichte erwei-

tern und einen Beitrag zur Weiterentwicklung von Schulbüchern (und damit letztlich auch von Ge-

schichtsunterricht) leisten. 
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